
Tour D5

Stadt, Wald, Berg –
von Mörsenbroich nach Gerresheim



Düsseldorf kann so schön sein – vor allem 
auf zwei Rädern! 
 
Ganz gleich, ob Sie schon lange in Düssel-
dorf leben und glauben, die Stadt wie Ihre 
Westentasche zu kennen, oder ob Sie 
touristisch unterwegs sind, um sich die 
kulturellen Highlights anzuschauen und  
die Naturschönheiten der Stadt zu erleben:
Steigen Sie auf und entdecken Sie ganz 
neue Seiten der Stadt. 

In diesem Tourenplaner finden Sie zehn 
Fahrradrouten mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Wählen Sie einfach eine 
Tour D nach Lust und Interesse und treten 
Sie mit Familie, mit Ihrem Partner, mit 
Freunden, mit den Kollegen oder auch 
allein in die Pedale! 

Die Touren D gibt es nicht nur als diesen 
praktischen Tourenplaner.

Online-Touren
Alle Touren D finden Sie auch online unter 
www.duesseldorf.de/radschlag/radtouren 
Hier können Sie sie bequem über unseren 
Online-Navigator mit Ihrem Standort ver-
binden.
Auf der Website stehen Ihnen die Touren 
auch als Download-Pdf und als GPX-Datei 
für den Import in Ihr eigenes Navigations-
system oder zum  Beispiel Google Earth 
oder Google Maps zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und eine 
gute Fahrt!

Ihr RADschlag-Team
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Mit unseren Touren D Düsseldorf entdecken. 
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Düsseldorf besitzt ideale Bedingungen für 
Radfahrer. In der Stadt gibt es nur wenige 
Steigungen und die Entfernungen sind 
gering. Sehenswürdigkeiten im ganzen 
Stadtgebiet, nahe Ausflugsziele und eine 
Vielzahl von kulturellen und sozialen Ein- 
richtungen sind problemlos mit dem Fahr-
rad zu erreichen.

Mit RADschlag ist die Stadt 2016 angetre-
ten, das Radfahren noch angenehmer und 
sicherer zu gestalten. 

RADschlag möchte dazu beitragen, dass 
das Fahrradfahren in Düsseldorf noch 
mehr Freude macht. Dazu optimieren wir 
das Radnetz, bauen neue Radwege, küm-
mern uns um bestehende Radwege und 
verbessern die Wegweisung. 

Aktuelle Informationen zum Ausbau der 
Infrastruktur, Aktionen zur Fahrradförde-
rung, und weitere nützliche Informationen 
für Radfahrer in Düsseldorf finden Sie 
unter: www.duesseldorf.de/radschlag 

Besser Radfahren
in Düsseldorf
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„Stadt, Wald, Berg“ heißt es, wenn Sie für diese Tour in die Pedale 
treten. Der Rundkurs navigiert Sie durch den Düsseldorfer Osten:  
Die Tour D5 führt durch waldreiche Gegenden bis ins attraktive 
historische Zentrum von Gerresheim. Und das Motto ist Programm: 
Vom Startpunkt aus geht es bergauf und bergab. Sogar die Aus-
läufer des Bergischen Landes lernen Sie kennen. Stellen Sie sich 
also auf die ein oder andere Steigung ein. Aber es lohnt sich! Als 
Belohnung winken herrliche Ausblicke, erholsame Wälder und 
attraktive Ausflugsziele. 

Die Stadt, Wald, Berg-Tour startet am ARAG-Tower an der Münster-
straße. Von dort aus fahren Sie erst in Richtung Grafenberger Wald 
und dann nördlich am Aaper Wald vorbei. Nachdem Sie das Rather 
Waldstadion rechts hinter sich gelassen haben, geht es bergab 
zum Waldspielplatz. Ab da erwartet Sie ein circa 1 Kilometer 
langer, recht steiler Anstieg. Aber nicht verzagen, die Strecke ist 
wunderschön. 
Unser Vorschlag für einen Abzweig: Wenn Sie nach rechts in den 
Bauenhäuser Weg einbiegen, erreichen Sie schon nach kurzer 
Fahrt die Pferderennbahn, den Wildpark und weitere Waldspiel-
plätze. 

Landschaftlich wunderbar gelegen liegt der Segelflugplatz in 
Knittkuhl. Hier genießen Sie nicht nur einen fantastischen Aus-
blick, sondern können den Segelfliegern auch beim Start mit 
der Motorwinde zuschauen. Aber achten Sie auf die Drähte, an 
denen die Segelflieger hochgezogen werden. Diese können auch 
quer über den Weg verlaufen. 
Nachdem Sie Knittkuhl passiert und die Bergische Landstraße 
überquert haben, erreichen Sie das Naturschutzgebiet Pillebach-
tal mit seinen faszinierenden Quell- und Feuchtbiotopen. Hier 
beginnen auch die Höhenzüge des Bergischen Landes. 

Nach so viel Natur bietet sich jetzt die Gelegenheit, den male-
rischen Düsseldorfer Stadtteil Gerresheim zu entdecken. Seine 
Ursprünge liegen in einem Frauenstift des 9. Jahrhunderts. Noch 
heute überrascht Gerresheim mit mittelalterlichem Flair. Ein Be- 
such des weithin sichtbaren Wahrzeichens Gerresheims, der 
Stiftskirche Sankt Margareta am Gerricusplatz, bietet sich an.
Der letzte Abschnitt der Tour führt Sie durch Flingern-Nord am 
Flinger Broich und durch das Düsseltal am schönen Zoopark vor- 
bei. Auf der Heinrichstraße sehen Sie schon wieder den Aus-
gangspunkt der Tour. 

Stadt, Wald, Berg – von Mörsenbroich nach Gerresheim
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ARAG-Tower
am Mörsenbroicher Ei
Der ARAG-Tower am Mörsen-
broicher Ei ist die Europa- 
zentrale der Versicherung 
ARAG. Mit 32 Etagen und der 
Höhe von 124,88 Meter über 
Grund ist er das höchste Hoch- 
haus in Düsseldorf. Mit einer 
nur um 2,20 Meter höheren 
Gebäudehöhe löst der ARAG-
Bau den bisherigen Spitzen- 
reiter, die Landesversicherungs- 
anstalt (LVA) mit 122,70 Meter 

Neuer Waldpielplatz
Aaper Wald
Ein besonderes Merkmal des 
Waldspielplatzes ist seine per-
fekte Integration in die Natur. 
Rundherum wachsen Eichen 
und Buchen. Der neu entstan-
dene Kletterwald passt sich 
hervorragend in die natürliche 
Umgebung ein.  
 
Das Herzstück des Spielplatzes 
ist der Kletterwald. Zwischen 
den massiven Stämmen sind 

Pferderennbahn
Grafenberger Wald
Die Anfänge der Pferderennen 
in Düsseldorf gehen auf das 
Jahr 1876 zurück. Zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts wurde 
die Pferderennbahn dann land-
schaftlich reizvoll in Grafen-
berg angelegt. „Komm wir 
gehen auf den Grafenberg“, 
ist seit 1909 ein geflügeltes 
Wort unter Freunden des 
Galoppsports. Seitdem gehen 
die edlen Vollblüter auf der 

Wildpark
Grafenberger Wald
Eingebettet in den landschaft-
lich reizvollen Grafenberger 
Wald ist der Wildpark mit  
seinen rund 100 Tieren ins-
besondere für Familien ein  
attraktives Ausflugsziel. Der 
Wildpark ist das ganze Jahr 
lang geöffnet und kostet kei-
nen Eintritt. Das erstmals 1927 
angelegte Gehege umfasste 
damals nur 10 Hektar und be- 
herbergte Dam- und Rehwild. 
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über Grund ab. Die Gesamt-
konzeption des ARAG-Towers 
ist sehr zukunftsorientiert. Zu 
den 32 Geschossen gehören 
sogar vier Gartengeschosse. 
Die natürliche Thermik zwi-
schen Außenwand und der 
vorgehängten Glasfassade 
wird zur natürlichen Frisch-
luftver- und Entsorgung ge-
nutzt. Eine Klimaanlage wird 
dadurch nicht benötigt. Die 
Glasfassade hat eine Fläche 
von 20.000 Quadratmetern. 

Taue und Hangelgirlanden ge-
spannt. Sie laden zum Balan-
cieren, Hangeln und Klettern 
ein. Mit der Seilschaukel meint 
man geradewegs in den Wald 
hinüberzuschwingen. Für die 
kleinen Spielplatzbesucher ist 
mitten auf der Sandfläche eine 
Spielgerätekombination mit 
einer großen Doppelrutsche 
errichtet worden. An der Klet-
terwand und an den Hangel-
seilen können die Kinder ihre 
Bewegungsabläufe schulen. 

Pferderennbahn in Grafenberg 
an den Start, die mit einer 
einzig artigen Lage mitten im 
Wald punkten kann. Als Besu-
chermagnet gehört sie heute 
zu den schönsten Anlagen ihrer 
Art in Deutschland.  
 
Mit seinem vielfältigen Baum-  
und Pflanzenbestand und dem 
Teehaus mit seinem einzig-
artigen Blick auf das Geläuf 
erwartet Sie ein in Düsseldorf 
ein maliger Ort. 

Heute ist das Gehege 40 Hektar 
groß und alles andere als ein 
Zoo. Die Tiere entscheiden  
selbst, wann sie sich den 
Menschen nähern und zeigen. 
In weitläufigen, naturnah ge- 
stalteten Gehegen sind Rot-
hirsche, Rehe, Muffelwild und 
die bei den jüngsten Besuchern 
so beliebten Wildschweine zu 
Hause. Eine Besonderheit ist 
das Damwild-Freigehege. Hier 
kann das Wild hautnah erlebt 
und gefüttert werden.
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Segelflughafen-Wolfsaap
Knittkuhl
Frei wie ein Vogel durch die 
Lüfte gleiten und im Glück 
schweben – nahezu schwere-
los der Sonne entgegen.  
Erheben Sie sich in die Lüfte 
und genießen Sie Düsseldorf 
und seine attraktive Umge-
bung aus einer der schönsten 
Perspektiven!
Der Flugplatz liegt im Nah-
erholungsgebiet Aaper Wald, 
gleich neben der Rennbahn, 

Pillebachtal
Naturschutzgebiet
Das Naturschutzgebiet Pille-
bachtal mit seinen Quell- und 
Feuchtbiotopen hat einen 
ganz besonderen Charakter. 
Große Teile des Pillebachs 
sind inzwischen renaturiert 
worden. 
 
Das Naturschutzgebiet liegt 
dicht bei der Stadt, am Über-
gang zur freien Landschaft. 
Gleichzeitig bildet es die 

Neusser Tor
Gerresheim
Gerresheim hat eine weit 
zurück reichende Geschichte. 
Das historische Zentrum von 
Gerresheim am Gerricus-
platz und Neusser Tor ist ein 
Paradebeispiel für geschicht-
lich gewachsene Städte in 
Düsseldorf. Der Ortskern mit 
seinen kopfsteingepflasterten 
Fußgängerzonen und die vie-
len Altbauten strahlen mittel-
alterliches Flair aus. 

Zoopark
Düsseltal
Der Zoopark stammt aus einer 
Zeit, wo die Stadtparks zum 
Lustwandeln angelegt wurden. 
Eine grüne Lunge mitten in 
der dicht besiedelten Stadt 
durfte schon aus Repräsen-
tationsgründen nicht fehlen. 
Eine besondere Attraktivität 
stellte der bis zum Bombenan-
griff in 1943 bestehende Tier-
park dar. Er wurde mitsamt 
dem Zooviertel zerstört.
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dem Tierpark und dem Rochus-
club. Dem Düsseldorfer Aero 
Klub stehen drei Doppelsitzer 
für Schulungen und Gastflüge 
zur Verfügung. 

Wer einmal das Gefühl des 
Segelfliegens erleben möchte, 
hat die Möglichkeit als Gast 
mitzufliegen. Und wenn Sie 
selbst darüber nachdenken, 
Segelflugpilot zu werden, kön- 
nen Sie hier einen Schnupper- 
kurs belegen. 

Grenze zwischen der Ebene 
des Rheintals und den dort 
beginnenden Höhenzügen des 
Bergischen Landes. 

Rund um den Pillebach 
wachsen und gedeihen Erlen-
wälder und Schilfflächen. 
Außerdem gibt es entlang des 
Bachlaufs viele Teiche und 
Tümpel, in denen Frösche, 
Kröten und Molche, aber auch 
Libellen und Sumpfpflanzen 
vorkommen.
 

Am Gerricusplatz steht die 
1236 geweihte Stiftskirche  
St. Margareta, die als eine der 
am besten erhaltenen Kirchen 
der Stauferzeit gilt.  
Heute zeugt die spätromanische  
Kirche vom Leben der adeligen 
Stiftsdamen, die die Kirche 
einst nutzten. Sie beherbergt 
bedeutende Exponate sakraler 
Kunst. Der Wochenmarkt am 
Neusser Tor lädt zum ent-
spannten Bummeln und Ein-
kaufen ein.  

Heute lässt der Zoopark mit 
herrlich blühenden Bäumen 
und dichten Büschen die 
Großstadt fast vergessen. 
An den ehemaligen Zoolo-
gischen Garten erinnern die 
Sandstein-Skulptur Affe von 
Johannes Knubel und die 
Freitreppe am Teich, die direkt 
zum Zoo-Restaurant führte. 
Heute ist sie idealer Standort, 
um Modellboote zu Wasser zu 
lassen und die Wasservögel zu 
beobachten. 
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